
Bestätigung zur Vorlage für die Antragstellung auf ein  

erweitertes Führungszeugnis gem. § 30a Abs. 2 BZRG 
 

 

Für Frau/Herr  

______________________ 

______________________ 

______________________ 
(Name und Anschrift des Beschäftigten/Praktikanten/ehrenamtl. Tätigen) 

Berlin, ____________ 

Bestätigung der Notwendigkeit für ein erweitertes Führungszeugnis  
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

 O.g. soll ab ____________ im Bereich der Kinder- und Jugendhilfe beschäftigt werden.  

Die Einstellung erfolgt unter Voraussetzung der Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses.  

 

 O.g. ist im Bereich der Kinder- und Jugendhilfe beschäftigt. 

Die weitere Beschäftigung steht unter Voraussetzung der Vorlage eines erweiterten Führungs-

zeugnisses.  

 

 O.g. ist für eine ehrenamtliche oder Honorar-Tätigkeit oder ein Praktikum im Bereich der Kinder- und 

Jugendhilfe vorgesehen. 

Die Zustimmung zur Ausübung der Tätigkeit steht unter Voraussetzung der Vorlage eines erweiterten 

Führungszeugnisses.  

 

Hiermit wird bestätigt, dass die Voraussetzungen des § 30a Abs. 1 BZRG vorliegen und die 

Einrichtung zur Prüfung der persönlichen Eignung nach § 72a SGB VIII verpflichtet ist. 

 

 

Antrag auf Gebührenbefreiung für ehrenamtlich Tätige 

 

 Aufgrund der ehrenamtlichen Tätigkeit wird unter Bezug auf das „Merkblatt zur Erhebung von 

Gebühren für das Führungszeugnis“ des Bundesministeriums der Justiz eine Befreiung von 

Gebührenpflicht für die Erteilung des Führungszeugnisses beantragt. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

________________________ 

Stempel, Unterschrift 

 

Name und Anschrift der Einrichtung: __________________________________________________ 


